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Sommerkonzerte
auf der Ravensburg Sulzfeld

Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe      oder	 Gemeinde Sulzfeld 

Telefon 0721 9211090			 Telefon 07269 7826 

info@vhs-karlsruhe-land.de

www.vhs-karlsruhe-land.de    www.sulzfeld.de

BIG BAND des Landratsamtes Karlsruhe 
mit Jazz, Swing, Blues und Rock'n`Roll
Sonntag 02.08.2026 · 19:00 Uhr · Eintritt 15 €

… eine Einrichtung Ihrer Kommune

Abendkasse öffnet 
um 18:30 Uhr
Ermäßigung: 5 € u.a. 
für Schüler*innen 

BIANCA App
NEUANFANG – Schlager mit Herz
Sonntag 06.09.2026 · 19:00 Uhr · Eintritt 20 €



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo.   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di. und Do. 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Mi. und Fr.  8:00 – 12:00 Uhr

 

Müllabfuhr 
Woche 28 
Montag, 06.07.2026 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 07.07.2026 Bioabfall 660l 
Woche 29 
Montag, 13.07.2026 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 14.07.2026 Bioabfall 80-240l + 660l 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
 

Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Winterzeit 17 Uhr) 
Fr.  14.00 - 17.00 Uhr         Sa.   9.00 - 15.00 Uhr  
Wertstoffhof: 
Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Holz: unbe-
handelte Bretter und Holzschnitt, Spanplatten, Holzmöbel (müs-
sen zerlegt sein), Paletten und Transportkisten, Innentüren und 
Zargen, Dielen und Parkett, KEIN Holz aus dem Außenbereich, 
Kork, Styropor (nur weißes Verpackungsmaterial), verwertbarer 
Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, Druckerpatro-
nen, CDs,  
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Hinweis: Eine Trennung der krautigen 
von den grasigen Abfällen ist nicht notwendig! 
Anlieferungen außerhalb der Öffnungszeiten des Wertstoff-
hofs sind nicht gestattet, genauso die Ablagerung außer-
halb des Wertstoffhofs!  

 

 
Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline      0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

 
Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Oberderdingen, tagsüber  07045/561 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0800-3629275 
Beratung, Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 07243/3427-111 

Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr 
Gasgeruchskarte (Verhalten im Fall eines Gasgeruchs): 
https://www.netze-suedwest.de/stoerung 

 
 
Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 

Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen, Tel. 07131 49-37010. Nach 22.00 Uhr ist die Kin-
derärztliche Bereitschaft über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfra-
gen. 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Not-
fallpraxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten, Edisonstr. 
10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer geeignet Er-
reichbar in folgenden Zeiten:  
Ab 01.07.2026 
Wochenende und Feiertage 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh-
lung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden. 

 

Zahnärztlicher Notdienst  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
Tel. 0761/120 120 00 Patientinnen und Patienten können unter 
der o.g. Notfalldienstnummer erfahren, welche Zahnarztpraxen 
in unmittelbarer Umgebung gerade Notdienst haben. Nach Ein-
gabe der Postleitzahl über die Telefontastatur können die dienst-
habenden Praxen nach der Entfernung zum Anrufenden ermittelt 
werden. So verkürzen sich zukünftig die Anfahrtswege.

 
Tierärztlicher Notdienst 
Am 04./05.07.2026 
TÄ Fiddicke, Lüßstr. 10, Knittlingen, Tel: 07043/9388229 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 

Notdienst der Apotheken  
(Aktualität unter: www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 02.07.2026 
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigerner Str. 12,  
Tel: 07267/91210 
Freitag, 03.07.2026 
Stadt-Apotheke im Medizentrum Brackenheim, Austr. 30,  
Tel: 07135/6530 
Samstag, 04.07.2026 
Kloster-Apotheke Maulbronn, Klosterhof 36, Tel: 07043/2358 
Sonntag, 05.07.2026 
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, Tel: 017269/292 
Montag, 06.07.2026 
Stadt-Apotheke Sinsheim, Hauptstr. 53-55, Tel: 07261/4360 
Dienstag, 07.07.2026 
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7, Tel: 07258/92376 
Mittwoch, 08.07.2026 
Schwandorf-Apotheke Diedelsheim, Schwandorfstr. 83,  
Tel: 07252/85240 

-Änderungen vorbehalten- 
 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
https://www.netze-suedwest.de/stoerung
http://www.lak-bw.de/


 

Mo. – Sa. 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Di. + Fr. 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 

 
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 3,9 ct./Min. aus dem dt. Fest-
netz, auch aus dem Ausland erreichbar, maximal 42 ct./Min, aus 
dem Mobilfunknetz oder direkt bei ihrem Passamt.  

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 
Spendenannahme von Kleider- und 

Haushaltwaren, Schuhe, Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles 
mehr. Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10.30 - 17 Uhr,  
                               Samstag:              10 - 13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook : W54- gebrauchtes brin-
gen oder kaufen 

 

 

Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter 
www.vhs-karlsruhe-land.de 
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/ 
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/ 

 
www.diakoniestation-suedlicher- 
kraichgau.de   
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 

Pflegedienstleiterin: Rebecca Fessler 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause) Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

✓ Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
✓ Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
✓ Hausnotruf 
✓ Betreutes Wohnen 
✓ Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
✓ Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
✓ Hauswirtschaftliche Versorgung 
✓ Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
✓ Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
Polizeiposten Sulzfeld 

Der Polizeiposten in Sulzfeld hat jeden 
Donnerstag von 12.00 -16.00 Uhr geöffnet. 

Telefonisch erreichen Sie den Polizeiposten in dieser Zeit unter 
der Tel.-Nr. 911300 

 
Nachbarschaftshilfe 

Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653

 

Tageselternverein Bruchsal  

Kindertagespflege aus Elternsicht: 
 

Aus den Augen eines Kindes 
„Bei Simone gibt es jeden Morgen 
mein Lieblingsmüsli zum Frühstück. 
Während wir essen erzählen wir uns 
gegenseitig Geschichten und 
anschließend singen wir zusammen. 
Besonders schön ist es, dass ich jeden 
Tag meine Freunde Paul und Emma 
bei Simone treffe. Wir verkleiden uns 

und gehen gemeinsam in den Garten. Nach dem Mittagessen 
mache ich manchmal einen Mittagsschlaf. Manchmal habe ich 
aber auch keine Lust zu schlafen, dann liest Simone mir ein Buch 
vor und ich ruhe mich ein bisschen auf ihrem Schoß aus. Danach 
kommt Mama mich abholen und ich sage Simone „Tschüss“. Sie 
winkt mir noch und ich freue mich schon, dass ich morgen all meine 
Freunde wiedersehen kann.“ Sie suchen eine vertrauensvolle und 
individuelle Betreuung für Ihr Kind? Die Kindertagespflege ist eine 
sehr familiennahe und flexible Betreuungsform, die Familien in 
verschiedensten Lebenslagen unterstützt. Wir beraten Sie zu den 
verschiedenen Betreuungsformen und die Möglichkeiten der 
finanziellen Unterstützung. Rufen Sie uns gerne an! 
Sprechstunden finden im wöchentlichen Wechsel in Bretten, 
Gondelsheim, Oberderdingen und Sulzfeld statt. Anmeldung 
erbeten!  Weitere Gesprächstermine können gerne nach 
Vereinbarung angeboten werden. 
Während der Schulferien, Beratungstermine nach Absprache. 
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 
981 987-1  Email: i.peschel@tev-bruchsal.de

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 

Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 

 Da  Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 
So. 05.07. Gemeinde Sulzfeld Internationales Kinderfest Rathauswiese 11.00 – 17.00 Uhr 

So. 05.07. 
 

SPD Entenrennen beim Internationa-
len Kinderfest 

Rathauswiese 11:00 -17:00 Uhr 

Mi. 08.07. EGJ Sulzfeld TimeOut Jugendtreff Evang. Gemeindehaus  18:45 - 20:00 Uhr 

Do.  09.07. Landfrauen Vortrag „Brandschutz“ mit an-
schließendem Grillen 

Feuerwehrhaus Sulz-
feld 

18:30 Uhr 

 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/


 

Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 

 
 
Liebe Sulzfelderinnen, liebe Sulzfelder, 
 
auch unseren Kindern in unseren Kindertageseinrichtungen ma-
chen die sommerlichen Temperaturen, insbesondere die Hitze-
welle in der vergangenen Woche, sehr zu schaffen. Nicht selten 
heizen sich die Gruppenräume auf über 30 Grad Celsius auf. An 
den notwendigen Mittagsschlaf für unsere Kleinsten in der Krippe 
ist dabei fast nicht mehr zu denken. Unsere Erzieherinnen leisten 
unter diesen extremen Bedingungen einen hervorragenden Job. 
Sie legen immer wieder Trinkpausen mit den Kindern ein und 
achten sorgsam, dass jedes Kind genügend trinkt. Die Aktivitäten 
werden den Temperaturen angepasst und wenn möglich in küh-
lere Räume oder in schattige Bereiche in den Außenbereich ver-
legt. Hier finden dann Fußbäder oder Wasserspiele statt. Die Kin-
der im Haus der kleinen Füße habe ich letzte Woche mit Was-
sereis überrascht und mir selbst ein Bild vom Krippen- und Kin-
dergartenalltag unter diesen extremen Bedingungen gemacht. 
Auch wenn sich die Kinder sehr darüber gefreut haben, wirkte 
diese eiskalte Abkühlung nur kurz. Als Gemeinde haben wir be-
reits einige Maßnahmen umgesetzt, um es unseren Erzieherin-
nen und unseren Kindern in unseren Kindertageseinrichtungen 
in den Sommermonaten einigermaßen erträglich zu machen. So 
investieren wir regelmäßig in Beschattungen der Außenbereiche, 
stellen kostenlos Sprudel und Wasser zur Verfügung oder statten 
die Gruppenräume mit Ventilatoren aus. Wir müssen jedoch wei-
terdenken und auch unsere Gebäude an die extremen Tempera-
turen aufgrund des Klimawandels anpassen und diese entspre-
chend sinnvoll ertüchtigen. Dies trifft ausdrücklich nicht nur auf 
unsere Kindertageseinrichtungen, sondern auch auf unser 
Schulgebäude sowie weitere Räumlichkeiten, in denen Kinder-
betreuung stattfindet, zu. Einen ersten Schritt in diese Richtung 
werden wir in der Sitzung des Gemeinderats im Juli vollziehen, 
wenn der Gemeinderat die klimatechnische Ertüchtigung einiger 
Schulräume in Auftrag geben wird. Herzlichen Dank an Markus 
Ströhmann, der das Wassereis sowie eine kühle Erfrischung 
für unseren Bauhof kostenlos zur Verfügung gestellt hat. 
 

 

Zum 85. Geburtstag von Hildegard Hörl am 21.06.2026 habe 
ich unserer Jubilarin nachträglich die herzlichsten Glückwünsche 
unserer Gemeinde überbracht. Hildegard Hörl verbrachte den 
längsten Tag des Jahres 2026 im Kreise ihrer Familie und ließ 
sich gebührend feiern. Hoch lebe unsere Jubilarin! 
 

 
 
Ende letzter Woche ist es zu einem großen Feuerwehreinsatz 
bei uns in Sulzfeld gekommen. Nachdem eine Anwohnerin auf 
Höhe des Bahnübergangs in der Hauptstraße Gasgeruch im 
Freien bemerkte, stellte sich heraus, dass ein privater Flüssig-
gastank Gas abblies. Daraufhin wurden die Feuerwehren aus 
Sulzfeld, Zaisenhausen und Oberderdingen sowie die Führungs-
gruppe Ost alarmiert, die vor Ort einen deutlich wahrnehmbaren 
Gasgeruch feststellen konnten. Zunächst wurde der Gastank, 
der in direkter Sonneneinstrahlung stand mit Wasser gekühlt. 
Zeitgleich wurden insgesamt 17 Anwohner aus ihren Häusern 
sowie der Rewe-Markt evakuiert. Die Kühlung des Gastankes 
zeigte schnell Wirkung und der Druck im Gastank konnte so re-
duziert werden. Ein sichtbares Ausströmen des Gases, sowie 
der Gasgeruch war daraufhin nicht mehr wahrnehmbar. Mittels 
Gasmessgerät wurde dann regelmäßig die Gaskonzentration 
überprüft. Die Hauptstraße und der Bahnübergang wurden in 
diesem Bereich voll gesperrt und der Verkehr durch den kurzfris-
tig alarmierten Bauhof örtlich umgeleitet. Die Anwohner wurden 
im Bereich der ARAL-Tankstelle vom Rettungsdienst und der Be-
reitschaft des DRK Sulzfeld betreut. Hier wurde im weiteren Ver-
lauf die Betreuungsgruppe des DRK hinzualarmiert, welche dann 
unterstützte. Da zunächst nicht klar war, ob eine Rückkehr der 
Anwohner an diesem Tag möglich ist, habe ich mich in meiner 
Funktion als Leiter der Ortspolizeibehörde um eine mögliche Un-
terbringung der evakuierten Anwohner gekümmert. Wie sich 
später herausstellte, wurde dies jedoch nicht notwendig, da 
diese im weiteren Verlauf des Abends in ihre Wohnungen zu-
rückkehren konnten. Nachdem alle Räumlichkeiten in den Ge-
bäuden nochmals auf Gaskonzentration überprüft waren, wurde 
der Gastank, so wie es von einem Fachberater empfohlen wurde, 
mittels eines Gartenschlauches weiter gekühlt. Die Anwohner 
konnten daraufhin wieder in ihre Gebäude und auch der REWE 
öffnete dann wieder seine Türen für die Kundschaft. Gegen 20 
Uhr war der Einsatz beendet. Eine Fachfirma wurde beauftragt, 
das Gas aus dem Tank abzupumpen und den Tank zu überprü-
fen.  
 
Dieser große Einsatz hat gezeigt, dass das Zusammenspiel 
unserer Feuerwehren aus Sulzfeld, Kürnbach, Zaisenhau-
sen und Oberderdingen zusammen mit der Führungsgruppe 
hervorragend funktioniert. Ich bedanke mich bei all unseren 
Feuerwehrleuten für die professionelle Abwicklung des Ein-
satzes unter diesen extremen Bedingungen. Ebenso be-
danke ich mich bei unserem DRK-Ortsverein sowie der Be-
treuungsgruppe des DRK für die Betreuung der Anwohner. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an Markus Ströh-
mann, der die Einsatzkräfte und die Anwohner selbstlos und 
unkompliziert mit Getränken und Speisen versorgt hat.  
 
In dieser Woche tagte die Streuobstkommission bei uns im 
Rathaus. Auf der Tagesordnung standen u.a. die Mistelpflege, 
die Sicherheit am Streuobstpfad, die finanzielle Förderung von 
Baumschnitten sowie die Überwucherung der Trockenmauern 
mit Anpflanzungen in der Mühlbacher Straße und dem Förren-
bergweg. Ich danke allen Beteiligten der Streuobstkommission, 



die sich ehrenamtlich für unsere Streuobstwiesen und für unsere 
Landschaft engagieren.  
 

 
 
Am 29.06.2026 feierte unser Kollege Richard Hannemann sei-
nen 70. Geburtstag. Zu diesem runden Geburtstag habe ich un-
serem Kollegen die herzlichsten Glückwünsche unserer Ge-
meinde sowie ein Präsent überbracht. Richard Hannemann hilft 
als Hausmeister immer wieder in der Ravensburghalle aus. Er 
hat stets ein offenes Ohr für die Belange der Kolleginnen und 
Kollegen, der Schülerinnen und Schüler oder der Vereine, die 
eine Veranstaltung durchführen, und ist immer hilfsbereit. Des-
halb schätzen wir seine offene und liebevolle Art sehr. Alles 
Liebe und Gute zum Geburtstag, Hausmeister Hannemann!  
 

 
 
Meine Bürgersprechstunde am vergangenen Dienstag haben 
wieder zahlreiche Bürgerinnen und Bürger in Anspruch genom-
men. Ich freue mich sehr über den direkten Austausch mit Ihnen. 
Hierbei werden mir zahlreiche persönliche Anliegen vorgetragen. 
Oftmals gelingt es, diese sofort aufzuklären. Ansonsten küm-
mere ich mich im Nachgang um Ihre Anliegen, um die bestmög-
liche Lösung herbeizuführen. Dieses Mal ging es auch in meiner 
Bürgersprechstunde überwiegend um die vergangene Hitzewelle 
und um die Maßnahmen der Gemeinde in den Kindergärten und 
unserer Krippe. Ich bin sehr gerne für Sie da und kümmere mich 
um Ihre Anliegen! Die nächste Bürgersprechstunde findet am 
Montag, 21.09.2026, von 16:00 bis 18:00 Uhr statt. Nehmen Sie 
dieses unverbindliche Angebot mit mir direkt ins Gespräch zu 
kommen gerne wahr – ganz ohne vorherige Terminvereinba-
rung! Bis dahin bin ich aber auch weiterhin für Sie erreichbar – 
persönlich, telefonisch oder digital. So, wie Sie möchten! 
 
Herzliche Einladung zum 23. Internationalen Kinderfest am 
Sonntag, 05. Juli 2026, auf der Rathauswiese. Wir bieten ein 
buntes und abwechslungsreiches Programm für die ganze Fami-
lie, welches um 11:00 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst 
startet. Neben verschiedenen musikalischen und künstlerischen 
Auftritten auf der Bühne werden auf der Rathauswiese unter-
schiedliche Spiele, Mitmachaktionen und vieles mehr für Groß 

und Klein angeboten. So findet auf dem Kohlbach wieder das 
Entenrennen statt, unsere Feuerwehr wird Wasserspiele anbie-
ten und auch die Schnäppchenjäger werden auf dem Flohmarkt 
auf ihre Kosten kommen. Ein ganz besonderer Teil des Pro-
gramms in diesem Jahr ist die Vaiana-Abenteuershow um 
14:00 Uhr. Eine spannende Reise, die kleine und große Gäste 
gleichermaßen begeistern wird. Ebenso wird es eine reichhaltige 
Auswahl an Getränken und Speisen geben. Lassen Sie sich die-
ses besondere Event nicht entgehen und kommen Sie vorbei!  
 
 
Herzlichst,  
Ihr  
 
 
 
Simon Bolg 
Bürgermeister 
 
 
 

Sitzungsbericht über die Sitzung des Gemeinde-
rats am 16.06.2026 
 
TOP 1 – Einwohnerfragestunde 
 
Ein Einwohner informierte sich in der Sitzung über den Zustand 
zweier Laternen, eine davon in der Ochsenburger Straße, eine 
andere in der Bahnhofstraße und möchte wissen, ob die Repa-
raturen an den Laternen bereits erledigt wurden bzw. wann diese 
erfolgen. Die Verwaltung gibt an, dies beim Elektriker nachzufra-
gen.  
 
TOP 2 – Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse 
 
In der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurden keine Beschlüsse 
gefasst. 
 
TOP 3 – Mobilitätskonzept; Vorstellung und Diskussion der 
Maßnahmen 
 
Durch das Büro Koehler & Leutwein wurden im Rahmen des Mo-
bilitätskonzeptes für die verschiedenen Fachkonzepte bzw. die 
einzelnen Verkehrsarten seit Juli 2025 umfangreiche Verkehrs-
analysen durchgeführt. Im Rahmen der das Mobilitätskonzept 
begleitenden Bürgerbeteiligungen erfolgten im September 2025 
ein Stadtspaziergang, im Oktober 2025 eine Bürgerinformations-
veranstaltung und im Februar 2026 ein Bürgerworkshop. Im Zeit-
raum Oktober / November 2025 wurde eine interaktive Mei-
nungskarte freigeschaltet, in der die Bürger ihre Problemstellen 
in Bezug auf verkehrliche Themen äußern konnten. Weiterhin er-
folgte eine Abstimmung mit den Verkehrsbehörden sowie der 
Schulleitung bzgl. der Schulwegeplanung.  
 
Im Rahmen der Sitzung wurden durch einen Vertreter des Pla-
nungsbüros vier Maßnahmenbereiche bereits konkreter vorge-
stellt werden, welche sich im Zuge der Bearbeitung des Konzep-
tes von Seiten der Verwaltung, des Gemeinderates, der Bürger 
und des Ingenieurbüros als Schwerpunkte hervorgetan haben. 
Die vorgeschlagenen Maßnahmen in diesen Bereichen zeichnen 
sich dadurch aus, dass sie für mehrere Verkehrsarten Vorteile in 
Bezug auf Verkehrssicherheit und Verkehrsqualität erzielen wer-
den.  
 
Maßnahmenschwerpunkt 1: Minikreisverkehr 
 
Ein überfahrbarer Minikreisverkehrsplatz am Knotenpunkt Kürn-
bacher Straße / Hauptstraße / Ochsenburger Straße wird als ers-
ter Schwerpunkt festgelegt. Die Maßnahme dient unter anderem 
der Verstetigung und verkehrssicheren Regelung des fließenden 
Verkehrs. Unter anderem kann der Verkehr durch diese Maß-
nahme entschleunigt werden. Durch die Erstellung von Que-
rungshilfen soll sich die Möglichkeit für die Querung von Fußgän-
gern und insbesondere Schulkindern deutlich verbessern und 
mehr Sicherheit schaffen. Im Rahmen der Umbaumaßnahme, in 
der unter anderem die Mauer im Kurvenbereich geringfügig zu-
rückversetzt werden müsste, soll auch die Haltestelle Amalienhof 



barrierefrei ausgebaut und somit der Zugang zum ÖPNV erleich-
tert werden. In der Sitzung wurde durch das Planungsbüro fest-
gehalten, dass die Einrichtung einfacher Querungshilfen im 
Kreuzungs- und Kurvenbereich in Richtung Hauptstraße auf-
grund der schlechten Einsehbarkeit sowie hohen Geschwindig-
keit nicht umsetzbar sein werden. Ein größerer Kreisverkehr mit 
einem umfangkleinsten Maß von 28 Metern mit befestigter, nicht 
überfahrbarer Mittelinsel bedarf einem größeren Eingriff in die 
genannte Mauer und gefährdet den Bestand der Bushaltestelle 
Amalienhof an dieser Stelle. 
 
Maßnahmenschwerpunkt 2: Querungshilfe Mühlbacher Straße / 
Hauptstraße 
 
Als zweite Maßnahme erster Priorität wird an der Einmündung 
Mühlbacher Straße / Hauptstraße die Aufbringung von Que-
rungshilfen angestrebt, um zum einen an das Fußwegenetz an-
zuschließen und die Querungsmöglichkeiten der Hauptstraße zu 
optimieren und zum anderen die fußläufige Erreichbarkeit des 
Umfeldes dieses zentralen Ortes zu verbessern. Es findet damit 
dort eine Flächenverteilung zugunsten des Fußverkehrs mit Ver-
besserung der Nahmobilität bzw. der nachhaltigen Mobilität mit 
Erhöhung der Verkehrssicherheit statt. Im Rahmen der Sitzung 
wurde die Lage der Querungshilfe nicht nahe dem Kreuzungsbe-
reich in der Mühlbacher Straße, sondern vielmehr auf Höhe der 
Sparkasse gesehen. Darüber hinaus soll die Verwirklichung ei-
nes Kreisverkehrs geprüft werden, wobei die Lage des Kreisver-
kehrs entscheidend ist, um eine zu schnelle Durchfahrt der Fahr-
zeuge aufgrund gegenüberliegender Kreisverkehrein- und aus-
fahrten zu vermeiden. 
 
Maßnahmenschwerpunkt 3: Parkraumkonzept Schwerpunkt 
Umfeld Gartenstraße / Rathaus 
 
Als weitere Schwerpunktmaßnahme wurde eine Parkraumkon-
zeption erarbeitet, welche im Ortskern eine Parkverbotszone vor-
sieht, in welcher Parken nur mit einer Parkscheibe in gekenn-
zeichneten Flächen über einen Zeitraum von zwei Stunden werk-
tags zwischen 8:00 Uhr und 18:00 Uhr erlaubt ist. Hierdurch soll 
erreicht werden, dass zum einen Langzeitparker, wie Anwohner 
oder Angestellte entweder auf umweltgerechte Verkehrsmittel 
umsteigen oder Parkplätze am Rande des Ortskerns aufsuchen. 
Damit sollen die bestehenden Parkflächen von diesen Parkver-
kehren entlastet werden und regelwidriges Parken z. B. im Be-
reich von Engstellen oder Fußgängerquerungen minimiert wer-
den. Das Parkraumkonzept hat den Schwerpunkt im Umfeld des 
Rathauses mit Gartenstraße und in der Mühlbacher Straße. Das 
Parkraumkonzept mit Schwerpunkt Hauptstraße ist darüber hin-
aus weiterhin angedacht und soll zu einem späteren Zeitpunkt im 
Gremium diskutiert werden.  
 
Maßnahmenschwerpunkt 4: Mühlbacher Straße 
 
Die Mühlbacher Straße stellt den vierten Schwerpunkt dar, bei 
der neben dem Parkraumkonzept auch Einengungen im Zuge 
der maßgeblichen Schulwegequerungen und die Aufbringung 
von Markierungen als Eintragung für das Parken erlaubte Flä-
chen zur Klärung der heute unübersichtlichen Situation vorgese-
hen sind. Durch die Maßnahme findet damit auch eine Verbes-
serung der Nahmobilität bzw. der nachhaltigen Mobilität und At-
traktivierung des zentralen Ortskerns bei gleichzeitiger Erhöhung 
der Verkehrssicherheit statt. Zusätzlich ist die Einrichtung einer 
Tempo-30-Zone angedacht. 
 
Relevant für die Umsetzung der oben genannten Maßnahmen ist 
die Zustimmung der Straßenverkehrsbehörden sowie Straßen-
baulastträger. In Abhängigkeit der notwendigen Abstimmungen 
ist vorgesehen, die Maßnahmenschwerpunkte 3 und 4 bereits in 
diesem Jahr umzusetzen. Das gesamte Mobilitätskonzept wird 
unterdessen weitergeführt und es werden Konzeptvorschläge 
mit Maßnahmenvorschlägen für die einzelnen Verkehrsarten er-
arbeitet.  
 
Der Gemeinderat nahm den Zwischenstand des Mobilitätskon-
zeptes zur Kenntnis und stimmte den Konzeptvorschlägen und 
der Umsetzung der vier Schwerpunktmaßnahmen mit erster Pri-
orität einstimmig zu. 
 
 

TOP 4 – Quartier am Kohlbach; Beauftragung eines Ver-
kehrswertgutachtens für die Grundstücke Ochsenburger-
straße 19 und 21 (Flst. 9493, 9493/1 und 9610) 
 
Die Gemeinde beabsichtigt, die Grundstücke Ochsenburger 
Straße 19 und 21 (Flst. 9493, 9493/1 und 9610) in Sulzfeld einer 
städtebaulichen Entwicklung zuzuführen. Die Flächen werden 
derzeit überwiegend gewerblich genutzt. 
 
Für den Bereich wurde am 19.09.2025 ein Aufstellungsbe-
schluss gefasst. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll 
die Möglichkeit geschaffen werden, die städtebauliche Entwick-
lung des Areals aktiv zu steuern und einen angemessenen Über-
gang zwischen den bestehenden Wohnnutzungen und den an-
grenzenden gewerblichen Nutzungen zu gestalten. Zur Siche-
rung der Planungsziele wurde bereits eine Veränderungssperre 
beschlossen. 
 
Grundlage für einen möglichen, vorgesehenen Grundstückser-
werb ist die Ermittlung des Verkehrswertes durch ein unabhän-
giges und neutrales Wertgutachten. Zur Erstellung der Verkehrs-
wertermittlung gemäß § 194 BauGB wurden Angebote von qua-
lifizierten Sachverständigenbüros eingeholt.  
 
Es gingen zwei Angebote auf gleicher Grundlage und mit ver-
gleichbarem Leistungsumfang ein. Die Angebote umfassen ins-
besondere Ortsbesichtigung, Beschaffung und Auswertung der 
erforderlichen Unterlagen, sachverständige Bewertung der 
Grundstücke, Erstellung eines Verkehrswertgutachtens gemäß § 
194 BauGB. Zusätzlich anfallende Auslagen für erforderliche 
Fremdauskünfte und kostenpflichtige Informationen werden ent-
sprechend der tatsächlichen Rechnungsstellung der jeweiligen 
Drittanbieter weiterberechnet. 
 
Das wirtschaftlichste Angebot wurde mit einer Angebotssumme 
von 14.791,70 € brutto abgegeben. 
 
Die Gemeinde erhält eine Förderung für die Erstellung des Ver-
kehrswertgutachtens mit einem Fördersatz von 80 Prozent aus 
dem Förderprogramm „Fördergutscheine Kompetenzzentrum 
Wohnen BW (Bezahlbar Wohnen – Beratung für Kommunen)“. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Auftrag zur Erstel-
lung eines Verkehrswertgutachtens für die Grundstücke Ochsen-
burger Straße 19 und 21 (Flst. 9493, 9493/1 und 9610) an den 
wirtschaftlichsten Anbieter, Dr. Koch Immobilienbewertung 
GmbH aus Esslingen am Neckar, zum Angebotspreis von 
14.791,70 € zu vergeben. 
 
TOP 5 – Kindergartenbeiträge; Erhöhung der Gebühren für 
die Jahre 2026/27 und 2027/28 
 
Die Vertreter des Städtetags, Gemeindetages und der Kirchen-
leitungen sowie der kirchlichen Fachverbände in Baden-Würt-
temberg haben sich auf die Erhöhung der Elternbeiträge für das 
Kindergartenjahr 2026/2027 und das Kindergartenjahr 
2027/2028 verständigt. 
 
Die Finanzierung der Frühkindlichen Bildung sieht eine Kosten-
verteilung auf verschiedene Kostenträger vor; sie setzt sich zu-
sammen aus Mitteln des Bundes, des Landes, der Kommunen, 
der Kirchen oder anderer freien Träger sowie aus Elternbeiträ-
gen. Die Kostensteigerungen werden in den kommenden Jahren 
wieder entsprechend anteilig auf die Kostenträger verteilt. Hier-
durch erfolgt auch eine erforderliche Anpassung der Empfehlun-
gen der Elternbeiträge, die neben den unterschiedlichen Anfor-
derungen an die Finanzierung auch die Belastung der privaten 
Haushalte im Blick behält. 
 
Die Vertreter des Städtetages, Gemeindetages und der Kirchen-
leitungen empfehlen für das Kindergartenjahr 2026/2027 eine Er-
höhung der Elternbeiträge um 4,5 Prozent. Für das Kindergar-
tenjahr 2027/2028 wird eine Erhöhung um 4,0 Prozent empfoh-
len. Diese Erhöhungen berücksichtigen die aktuellen Tarifsteige-
rungen sowie einen Zuschlag für die allgemeinen Kostensteige-
rungen. 
 
Das angestrebte Ziel der unterzeichnenden Verbände in Baden-
Württemberg bleibt ein Kostendeckungsgrad von 20 Prozent 
durch Elternbeteiligung. Die Kostendeckung der kommunalen 
Einrichtungen in Sulzfeld liegt derzeit deutlich unter 20 Prozent. 



Die derzeitigen Gebühren im Bereich der Ü3-VÖ-Gruppen (6 
Stunden Betreuung) liegen nahe am Landesrichtsatz. Die Ver-
waltung schlug dem Gremium deshalb vor, ihr Betreuungsentgelt 
für die VÖ-Betreuung im Ü3-Bereich dem Landesrichtsatz anzu-
gleichen: 
Im Bereich der U3-Betreuung (VÖ) liegt mit rund 140 Euro für 
das 1. Kind derzeit eine hohe Differenz zwischen Landesricht-
satz und Betreuungsentgelt der Gemeinde vor. Im Hinblick auf 
den Haushalt sowie die Sozialverträglichkeit der bereits hohen 
Krippengebühren, die sich im regionalen Vergleich bereits im 
oberen Drittel befinden, schlägt die Gemeinde vor, die Elternbei-
träge nicht auf den Landesrichtsatz anzuheben. Stattdessen soll 
die Empfehlung des Städtetags, Gemeindetags und der Kirchen-
leitungen in Höhe von 4,5 Prozent (2026/27) und in Höhe von 4,0 
Prozent (2027/28) umgesetzt werden. Für eine dennoch stetige 
Angleichung an den Landesrichtwert und die defizitäre Haus-
haltslage, schlug die Verwaltung einen sozialverträglichen An-
stieg von je zusätzlich 10 Euro vor. 
 
Für sonstige Angebotsformen (insbesondere Ganztagesbetreu-
ung) erfolgt keine landesweite Empfehlung zur Höhe der Eltern-
beiträge. In diesem Fall schlägt die Verwaltung vor, die Eltern-
beiträge gemäß den vorgeschlagenen Prozentsätzen zu erhö-
hen um im U3-Bereich analog der Angleichung zu verfahren. 
 
Das Kuratorium Kindergarten hatte zu den Gebühren bereits am 
09.06.2026 beraten und folgenden Empfehlungsbeschluss ein-
stimmig gefasst: 
 
„Das Kuratorium Kindergarten empfiehlt dem Gemeinderat die 
Elternbeiträge für die Kindergartenjahre 2026/27 und 2027/28 
wie untenstehend anzuheben. Wir halten als Gremium jedoch 
den Sprung zwischen GT-Bereich und VÖ-lang-Bereich für zu 
groß und empfehlen zeitnah nach einer Lösung zu suchen.“ 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Elternbeiträge für die 
Kindergartenjahre 2026/27 und 2027/28 wie untenstehend anzu-
heben.  
 
Betreuungsentgelt im Kindergartenjahr 2026/27: 

Kinder über 3 Jahren (Ü3-Kinder)      
Ü3-Kinder 
VÖ-Gruppe VÖ VÖ-lang 

  
  
  
  
  
  
  
  
V

Ö
 

   

   

1. Kind 226 € 264 €    

2. Kind 176 € 206 €    

3. Kind 120 € 140 €    

4. Kind 40 € 47 €    

       
Ü3-Kinder 
GT-Gruppe 
1-2 Tage GT mit VÖ 

GT mit VÖ-
lang 
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T
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ru
p
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1. Kind 281 € 309 €    

2. Kind 212 € 234 €    

3. Kind 141 € 156 €    

4. Kind 65 € 72 €    

       
Ü3-Kinder 
GT-Gruppe 
3-5 Tage GT mit VÖ oder VÖ-lang 

 

   

   

1. Kind 341 € 
   

2. Kind 258 €    

3. Kind 171 €    

4. Kind 79 €    

Kinder unter 3 Jahren (U3-Kinder)   

     
U3-Kinder 
GT-Gruppe 
1-2 Tage GT mit VÖ oder VÖ-lang 
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1. Kind 637 €  

2. Kind 474 €  

3. Kind 322 €  

4. Kind 136 €  

    
 

 
U3-Kinder 
GT-Gruppe 
3-5 Tage GT mit VÖ und VÖ-lang 

 

 

 

1. Kind 785 €  

2. Kind 593 €  

3. Kind 398 €  

4. Kind 165 €  

     

     
U3-Kinder 
VÖ-Gruppe 
5 Tage VÖ oder VÖ-lang 

  
  

  
  

 V
Ö
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1. Kind 545 €  

2. Kind 408 €  

3. Kind 283 €  

4. Kind 113 €  

    
 

 
U3-Kinder 
VÖ-Gruppe 
3 Tage VÖ oder VÖ-lang 

 

 

 

1. Kind 332 €  

2. Kind 250 €  

3. Kind 170 €  

4. Kind 78 €  

    
 

 
U3-Kinder 
VÖ-Gruppe 
2 Tage VÖ oder VÖ-lang 

 

 

 

1. Kind 223 €  

2. Kind 168 €  

3. Kind 117 €  

4. Kind 57 €  

     

     
 
 

 



Betreuungsentgelt im Kindergartenjahr 2027/28: 

Kinder über 3 Jahren (Ü3-Kinder)     

       
Ü3-Kinder 
VÖ-Gruppe VÖ VÖ-lang 

  
  

  
  

  
  

 V
Ö

 

   

   

1. Kind 236 € 275 €    

2. Kind 183 € 213 €    

3. Kind 125 € 146 €    

4. Kind 41 € 48 €    

       
Ü3-Kinder 
GT-Gruppe 
1-2 Tage GT mit VÖ 

GT mit  
VÖ-lang 
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1. Kind 292 € 322 €    

2. Kind 221 € 243 €    

3. Kind 147 € 162 €    

4. Kind 67 € 75 €    

       
Ü3-Kinder 
GT-Gruppe 
3-5 Tage GT mit VÖ oder VÖ-lang 

   

   

1. Kind 354 €    

2. Kind 268 €    

3. Kind 178 €    

4. Kind 83 €           

Kinder unter 3 Jahren (U3-Kinder)     

       
U3-Kinder 
GT-Gruppe 
1-2 Tage GT mit VÖ oder VÖ-lang 
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1. Kind 672 €    

2. Kind 503 €    

3. Kind 345 €    

4. Kind 152 €    

       
U3-Kinder 
GT-Gruppe 
3-5 Tage GT mit VÖ und VÖ-lang 

   

   

1. Kind 827 €    

2. Kind 627 €    

3. Kind 424 €    

4. Kind 181 €    

       
 
 
 
        

VÖ oder VÖ-lang V
Ö

-    

U3-Kinder 
VÖ-Gruppe 
5 Tage    

1. Kind 577 €    

2. Kind 434 €    

3. Kind 304 €    

4. Kind 128 €    

       
U3-Kinder 
VÖ-Gruppe 
3 Tage VÖ oder VÖ-lang 

   

   

1. Kind 355 €    

2. Kind 270 €    

3. Kind 187 €    

4. Kind 91 €    

       
U3-Kinder 
VÖ-Gruppe 
2 Tage VÖ oder VÖ-lang 

   

   

1. Kind 242 €    

2. Kind 185 €    

3. Kind 131 €    

4. Kind 69 €    

       
 
TOP 6 – Badefahrten; Vergabe der Beförderungsleistungen 
für das Schuljahr 2026/27 
 

Nach Einstellung der Schülerbeförderung von Schülern aus 
Zaberfeld und Mühlbach wurden lediglich die wöchentlich zwei-
mal stattfindenden Fahrten von Sulzfeld zum Hallenbad nach 
Mühlbach und zurück ausgeschrieben. 
 

Insgesamt wurden fünf Firmen zur Abgabe von Angeboten auf-
gefordert. Für die sog. Badefahrten zum Hallenbad nach Mühl-
bach gingen drei Angebote ein.  
 

Das wirtschaftlichste Angebot beläuft sich auf einen Angebots-
preis von 101,00 EUR/Netto pro Badefahrt an zwei Tagen in der 
Woche. Bei 40 Unterrichtswochen errechnet sich eine Auftrags-
summe von 8.080,00 EUR/Netto. 
 

Der Gemeinderat vergab die Leistung über die Durchführung der 
Badefahrten zum Hallenbad nach Mühlbach und zurück im 
Schuljahr 2026/2027 in Höhe von 8.080,00 EUR/Netto einstim-
mig an den wirtschaftlichsten Bieter, Müller Reisen aus Massen-
bachhausen. 
 
TOP 9 – Baugesuche 
 

Dem Gemeinderat wurde ein Baugesuch in der Neuhöfer Straße 
46 betreffend den Umbau und die Sanierung des Eugen-Götter-
Stadions, Errichtung eines Flutlichtmasten und von 3 Fertiggara-
gen vorgelegt. Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben ein-
stimmig zu und erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach § 
36 BauGB. 
 

Außerdem wurde dem Gemeinderat ein Antrag auf Baugenehmi-
gung im vereinfachten Verfahren in der Scheffelstraße 3 zur 
Kenntnis vorgelegt. Es handelt sich um den Umbau und die 
Dachaufstockung von einem bestehenden Wohnhaus mit drei 
Wohneinheiten. 
 
TOP 10 – Mitteilungen der Verwaltung 
 



Umlaufverfahren zur Beschaffung eines Pritschenwagens 
für den Bauhof 
Im Juni wurde ein Umlaufverfahren zur Beschaffung eines Prit-
schenwagens für den Bauhof gestartet. Aufgrund des zeitlich be-
fristeten und preislich sehr attraktiven Angebots konnte nicht bis 
zur Sitzung abgewartet werden. Bürgermeister Simon Bolg rich-
tete seinen Dank an alle Gemeinderäte für die Zustimmung zum 
Umlaufverfahren sowie die einstimmige Zustimmung zur Be-
schaffung des Fahrzeugs. Aufgrund des Umlaufverfahrens 
konnte die Gemeinde rund 11.000 Euro für die Fahrzeugbe-
schaffung einsparen.  
 
Partnerschaftswochenende 
Bürgermeister Simon Bolg berichtet über das vergangene Part-
nerschaftswochenende mit den Partnergemeinden Aivze, Nowo-
solna sowie Sulzfeld im Grabfeld. Alle Teilnehmenden hatten 
sehr positives Feedback hinterlassen. Avize lädt Anfang Juli 
2027 zum 60-jährigen Bestehen der Partnerschaft nach Frank-
reich ein. Nowosolna lädt auf März 2027 ein. Sulzfeld im Grabfeld 
hat zum Seefest im September 2026 eingeladen.  
 
Notstromaggregat 
Das Notstromaggregat für die Ravensburghalle wurde nach Um-
bauten in Betrieb genommen. Die Halle kann nun im Notfall mit 
Notstrom betrieben werden, womit ebenfalls die Nutzung der Kü-
che gewährleistet ist. Der Betrieb von Heizung und Warmwasser 
über das Notstromaggregat werden derzeit noch geprüft.  
 
Die Gemeinde ist im Besitz von zwei Notstromaggregaten. Das 
zweite Aggregat befindet sich bei der Feuerwehr.  
 
TOP 11 – Verschiedenes 
 
Festplatz; Ablagerung von Erde 
Derzeit wird auf dem Festplatz sowie dem Skaterplatz Erde vom 
Umbau des Stadions abgelagert. Es wurde kommuniziert, dass 
die Erde auf dem Festplatz zwei Wochen vor der Kerwe entfernt 
sein muss. Die Erde auf dem Skaterplatz wird dort zunächst ver-
bleiben. Die derzeitige Situation erfordert es, dass die Wasser-
entnahmestelle durch die Landwirte rückwärts angefahren wer-
den muss, da das Wenden in großem Bogen nicht mehr möglich 
ist.  
 
Glasfaserausbau; Deutsche Glasfaser 
Zum Ausbau der Glasfaser durch die Deutsche Glasfaser gibt es 
nichts Neues, seit der Ausbau zurückgestellt wurde. Bürgermeis-
ter Simon Bolg befindet sich mit weiteren Unternehmen im Ge-
spräch, kann bislang noch nichts Spruchreifes berichten.  
 
Automatenangebot 
Das Angebot des Automaten bei der Metzgerei Klebsattel bietet 
Produkte mit Marihuana an. Es wurde hinterfragt, ob es eine 
Möglichkeit gibt, insbesondere da es sich um einen Schulweg 
handle, auf das Angebot einzuwirken. Bürgermeister Simon Bolg 
erläuterte, dass Marihuana inzwischen, entsprechend der ge-
setzlichen Vorgaben, legal und freiverkäuflich mit einer Alters-
prüfung verfügbar ist. Grundsätzlich ist der Betreiber für den In-
halt des Automaten verantwortlich, die Gemeinde selbst habe 
keine Handhabe über das Angebot.  
 
 

Ravensburgkonzerte in Sulzfeld starten wieder 
 
Die von der Gemeinde Sulzfeld und der Volkshochschule Karls-
ruhe Land in Kooperation mit dem Burgrestaurant bereits seit 
1965 organisierten Sommerkonzerte auf der Ravensburg in 
Sulzfeld gehen in eine neue Runde. Am 2. August wird die BIG 
BAND des Landratsamtes Karlsruhe mit Jazz, Swing und Blues 
bis hin zu Rock’n’Roll den Auftakt geben. Am 6. September folgt 
das Gastspiel von Sängerin BIANCA App mit einem Konzert un-
ter dem Motto „NEUANFANG – Schlager mit Herz". 
Die Konzerte finden sonntags jeweils um 19:00 Uhr im Oberen 
Burghof statt. Reservierungen sind möglich bei der Volkshoch-
schule Karlsruhe Land (07269 1619 · www.vhs-karlsruhe-

land.de · sulzfeld@vhs-karlsruhe-land.de) oder der Gemeinde 
Sulzfeld (07269 7826 · www.sulzfeld.de).  Die Abendkasse öffnet 
jeweils um 18:30 Uhr – dort kann der Eintritt von 15 € bzw. 20 € 
bar bezahlt werden. Bei schlechter Witterung finden die Konzerte 
nicht statt. 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Spiel und Spaß für Kinder auf 
der schönen Rathauswiese 
 
Wenn sich die Rathauswiese in Sulzfeld wieder in ein buntes Pa-
radies für Kinder verwandelt, ist es Zeit für eines der größten Kin-
derfeste der Region: Die Gemeinde Sulzfeld lädt am Sonntag, 
den 5. Juli 2026, von 11:00 bis 17:00 Uhr zum 23. Internationalen 
Kinderfest ein. 
 
Unter schattigen Bäumen direkt am Kohlbach erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Programm 
mit zahlreichen Mitmachaktionen, spannenden Vorführungen 
und verschiedenen Köstlichkeiten. 
 
Eröffnet wird das Fest von Bürgermeister Simon Bolg. Im An-
schluss findet ein ökumenischer Gottesdienst mit Kindern des 
Evangelischen Kindergartens statt. Auf der Bühne sorgen Ver-
eine, Musikgruppen und Tanzformationen den ganzen Tag über 
für beste Unterhaltung. Ein besonderes Highlight ist die Vaiana-
Abenteuershow präsentiert von Erik Koehler und seinem Team 
der Kinder-Abenteuer-Shows, die kleine und große Gäste auf 
eine spannende Reise mitnimmt. 
 

http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
mailto:sulzfeld@vhs-karlsruhe-land.de
http://www.sulzfeld.de/


 
© Erik Koehler 
 
Auch rund um die Bühne gibt es jede Menge zu entdecken: Beim 
beliebten Flohmarkt können Schnäppchenjäger auf Schatzsuche 
gehen, während sich die Kinder auf die Hüpfburg, zahlreiche 
Spaß- und Infostationen, Bastelangebote und den Spielparcours 
der Kreissparkasse Heilbronn freuen dürfen. Die Evangelische 
Gemeindejugend wird Kinderschminken sowie Glitzertattoos an-
bieten und für die Kleinsten steht eine eigene Spielecke bereit.  
 
Für Abkühlung bei heißen Temperaturen sorgt erneut der be-
liebte Wasserspaß der Jugendfeuerwehr auf der Fläche vor dem 
evangelischen Kindergarten. Spannung verspricht außerdem 
das traditionelle Entenrennen auf dem Kohlbach. 
 
Natürlich kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz: Das 
Team der KiJu verwöhnt die Gäste mit einem vielfältigen Ange-
bot an Speisen und Getränken. Die Frauen des MGV laden zu 
Kaffee, Eiskaffee und selbstgebackenem Kuchen ein. Darüber 
hinaus dürfen sich die Besucherinnen und Besucher auf interna-
tionale Spezialitäten freuen. Frische Waffeln und Popcorn bietet 
der Förderverein der Blanc-und-Fischer-Schule an. 
 
Das Internationale Kinderfest ist ein Fest für alle Generationen 
und Kulturen – ein Tag voller Begegnungen, fröhlicher Momente 
und gemeinsamer Erlebnisse. 
 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Ravens-
burghalle statt. 
 
Die Gemeinde Sulzfeld freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher und einen unvergesslichen Festtag für die ganze 
Familie. 
 
 
Internationales Kinderfest am Sonntag, 05.07.2026 

- Programm - 

 

11:00 Uhr  Begrüßung durch Bürgermeister Simon Bolg  
anschließend ökumenischer Gottesdienst mit 
Diakonin Frau Bandze von der ev. Kirche und 
Gemeindereferentin Frau Käser von der kath. 
Kirche und den Kindern des Evangelischen 
Kindergartens 

 
12:15 Uhr  Jugendtanzgruppe Lieblingsteam TV Sulzfeld 

(Leitung: Laura Weiß und Sophia Kern) 
 
12:45 Uhr Start des 1. Qualifizierungslaufes beim Enten-

schwimmwettbewerb auf dem Kohlbach 
 
13:00 Uhr Kinderchor „Ravensburglerchen“ des AGV 

Frohsinn 
 

13:30 Uhr  Auftritt kommunale Kindergärten mit Kinder-
garten „Gartenkinder“  

 
14:00 Uhr Vaiana-Abenteuershow präsentiert von 

Erik Koehler / Kinder-Abenteuer-Shows 
  
14:45 Uhr  Start des 2. Qualifizierungslaufes beim En-

tenschwimmwettbewerb auf dem Kohlbach 
 
15:00 Uhr Feuerwehr-Jugendkapelle „Brandstifter“ und 

muse Eppingen Früherziehung (Leitung: Ei-
leen Pfettscher), Feuerwehr-Blockflöten 
"Streichhölzchen" (Leitung: Sophia Kern), 
Bläserklasse Blanc-und-Fischer-Schule (Lei-
tung: Corinna Czeiler) und SingPause Blanc-
und-Fischer-Schule/muse Eppingen (Lei-
tung: Eileen Pfettscher)  

 
15:45 Uhr Start des 3. Qualifizierungslaufes beim En-

tenschwimmwettbewerb auf dem Kohlbach 
 

16:00 Uhr Auftritt Tanzschule Floris Pfeifer 
 
16:45 Uhr  Start des Endlaufes beim Entenschwimm-

wettbewerb auf dem Kohlbach 
 

17:00 Uhr Siegerehrung des Entenschwimmwettbewer-
bes auf der Bühne 

 
 

Baustand Sanierung Eugen-Götter-Stadion 
 

 
 
Die Sanierungsarbeiten am Eugen-Götter-Stadion schreiten 
planmäßig voran. 
In den vergangenen Wochen wurden sämtliche bestehenden Be-
läge zurückgebaut.  
Dazu gehörten unter anderem die Abtragung der Grasnarbe und 
der Pflegeschicht, der Rückbau der Tartanbahn, der Pflasterflä-
chen sowie der Sportgeräte. 
 
Der beim Erdaushub anfallende Boden wird derzeit vorüberge-
hend auf dem Festplatz gelagert. 
Nach entsprechender Beprobung wird das Material bis zur 
Kerwe abgefahren. 
 
Die Wasserversorgung des OGV ist während der Bauarbeiten 
weiterhin gewährleistet. 
 
Parallel dazu laufen die weiteren Vorbereitungen:  
Die Ausschreibungen für den Blitzschutz, die Flutlichtanlage so-
wie die Elektroinstallationen werden derzeit veröffentlicht bezie-
hungsweise vorbereitet. 
Ab Mitte Juli beginnen die Erdarbeiten. 
Dabei werden Schächte und Entwässerungsrinnen gesetzt so-
wie die Gräben für die Verlegung der Versorgungsleitungen her-
gestellt. Anschließend erfolgt der Wiedereinbau. 



Ziel der Maßnahme ist es, im Herbst die Ansaat des neuen Ra-
senspielfeldes durchzuführen und damit einen wichtigen Meilen-
stein der Stadionsanierung zu erreichen. 
 

 
 
 

 


